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nDie Cafeteria im Pflegehaus 
am Eschachpark ist dienstags 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

n Niedereschach

nDer Jugendraum hat diens-
tags von 15 bis 17 Uhr geöff-
net.
nDer Lauftreff startet jeweils 
dienstags und donnerstags um 
17 Uhr sowie samstags um 15 
Uhr an der Ecke Belchenstra-
ße/Schwarzwaldstraße.
nDas Internetcafé ist diens-
tags von 17 bis 19 Uhr und 
donnerstags von 16 bis 18 
Uhr geöffnet.

n Dauchingen

Obst pflücken, nicht 
herunterschlagen
Niedereschach (alb). Wie be-
reits im vergangenen Jahr
werden im Hardtweg in Nie-
dereschach die gemeindeeige-
nen Obstbäume von Perso-
nen, die dort Früchte holen,
beim Ernten malträtiert. So
werden Früchte auch mit
Stangen heruntergeschlagen,
was den Bäumen nicht gut be-
kommt. An dem Pflaumen-
bäumchen am Fußweg, ober-
halb der dortigen Treppe, lag
jüngst sogar noch eine Boh-
nenstange, mit der die Früch-
te heruntergeschlagen wur-
den. Die Gemeindeverwal-
tung von Niedereschach bittet
darum, die Bäume pfleglich
zu behandeln. Man sollte vom
Boden aus pflücken oder
schütteln, aber nicht die Äste
herabreißen oder mit Stangen
darauf schlagen. Die Bäume
sollen gesund erhalten blei-
ben und auch noch in den
nächsten Jahren Frucht brin-
gen. 

Eine Herzensangelegen-
heit ist es für Bodo Volz, 
dass sich junge Menschen 
bewegen. Deshalb betei-
ligt er sich wieder am Nie-
dereschacher Ferienpro-
gramm und ermöglicht es 
Jugendlichen, das deut-
sche Sportabzeichen zu 
machen. 

n Von Albert Bantle

Niedereschach. Dieses konn-
ten die jungen Teilnehmer in
Bronze, Silber oder Gold er-
werben. 28 Kinder und Ju-
gendliche nutzten dieses An-
gebot und waren nun im Gus-
tav-Strohm-Sportzentrum in
Niedereschach eifrig dabei,
unter Federführung und Lei-
tung von Volz, die hierfür not-
wendigen sportlichen Leitun-
gen in den verschiedenen Dis-
ziplinen zu erbringen. 

Noch vor den Ferien er-
brachten die Kinder und Ju-
gendlichen im Niederescha-
cher Schwimmbad in der
Schule die zum Erwerb des
Abzeichens notwendigen
Schwimmleistungen. 

Im Gustav-Strohm-Sport-
zentrum galt es nun, die ver-
schiedenen Leichtathletikdis-
ziplinen zu absolvieren. Dazu

gab es von Bodo Volz viele
praktische Tipps, denn er-
staunlicherweise waren Kin-
der und Jugendliche dabei,
die zum Beispiel noch nie in
ihrem Leben Weitsprung ge-
macht haben. 

Dank Bodo Volz, der als be-
geisterter Leichtathlet auch
viele technische Feinheiten

kennt, beherrscht und immer
gerne und gekonnt weitergibt,
wurden beachtliche Ergebnis-
se erzielt. Das gilt für die Dis-
ziplinen Ballwurf, den 30-
oder 50-Meter-Sprint sowie
den 800- und 1000-Meter-
Lauf. 

Es war wie immer: Bodo
Volz erwies sich als großarti-

ger Motivator – und daher sah
man trotz anstrengender Dis-
ziplinen Dank der erzielten
Erfolgserlebnisse nur zufrie-
dene und begeisterte Gesich-
ter. 

Nach erfolgter Auswertung
wird Volz nun die Sportabzei-
chen beantragen und nach
den Ferien im Rahmen einer

kleinen Feierstunde im Bei-
sein von Bürgermeister Mar-
tin Ragg überreichen. Beson-
ders gefreut hat sich Volz, dass
auch in diesem Jahr wieder
neue Gesichter und auch gute
Sportler mit dabei waren. »Ei-
nige haben richtig gutes sport-
liches Potenzial«, freut sich
Volz. 

Teilnehmer holen sich Sportabzeichen
Ferienprogramm | Kinder und Jugendliche absolvieren verschiedene Disziplinen / Bodo Volz ist Motivator

Die Teilnehmer des Niedereschacher Ferienprogramms erwerben im Kurs von Bodo Volz das Sportabzeichen. Foto: Bantle

NIEDERESCHACH
Lucia Weißhaar, Öschlestraße 
15, 70 Jahre.

n Wir gratulieren

Robin Below aus Lauffen wird am Wochenende der SPD gut 
unterhalten. Foto: SPD

Niedereschach-Fischbach 
(alb). Zuversichtlich blickt
der Vorsitzende des FC 1920
Fischbach, Johannes Korte,
in die Zukunft seines Vereins.
Das hat vor allem damit zu
tun, dass der FC über sehr gu-
te Strukturen verfügt.

Wie die zwei Mannschaf-
ten des FC in der kommen-
den Saison abschneiden wer-
den, darüber wagt Korte,
auch mit Blick auf die zurück-
liegende Saison, jedoch keine
Prognose. 

Zunächst einmal geht sein
Blick zurück, ehe der FCF am
Wochenende die ersten Spie-
le der neuen Saison bestrei-
tet. Auch im vergangenen
Jahr habe der Vorstand alles
dafür getan, den Verein gut
zu führen und nach vorne zu
bringen. Aus seiner Sicht ist
dies auch gelungen. 

Auf die erste Mannschaft
eingehend, die nach dem Auf-
stieg nun das fünfte Jahr in
der Kreisliga A spielt, war
Korte, genau wie jetzt, auch
sehr gespannt, wie es laufen
würde. Die Mannschaft sei
recht gut gestartet. Was diese
zeigte, sah zunächst nach

dem ersten Saisondrittel
recht vielversprechend aus. 

Doch so ging es nicht wei-
ter. Das Karriereende von An-
dy Waibel, viele verletzungs-
bedingte Ausfälle und Mitt-
wochsspiele, bei denen der
FCF aus verschiedenen Grün-
den kaum eine Mannschaft
zusammenbekam, bremsten
den Tatendrang ein wenig.
»Hinzu kamen Platzverweise,
welche eigentlich völlig un-

nötig und leider nicht mal
mehr mit jugendlichem
Leichtsinn zu erklären waren.
Am Ende blieb ein versöhnli-
cher neunter Platz und die Er-
kenntnis, dass wir noch ein
wenig Arbeit vor uns haben«,
sagte der FC-Vorsitzende. 

Die zweite Mannschaft
spielte dagegen eine tolle Sai-
son. Zuhause hat sie kein
Spiel verloren, am Ende 98
Tore geschossen und mit 60

Punkten Platz fünf der Kreis-
liga B erlangt. Die Spieler
zeigten einmal mehr, dass sie
eine wertvolle Basis für die
erste Mannschaft sind. »Zu-
sammengefasst kann man sa-
gen, dass wir eine tolle aktive
Mannschaft in Fischbach ha-
ben«, sagte Korte. Es herrsche
ein guter Zusammenhalt, was
auch vom Trainerteam geför-
dert werde. 

In so einer guten Gemein-
schaft sei man gleich doppelt
emotional. Es werde hart trai-
niert und gefeiert. Es müssten
aber auch Arbeiten erledigt
und Dienste verrichtet wer-
den. Dass dabei auch mal der
eine oder andere Konflikt
aufkomme, sei ganz normal.
»Ich denke, dass unsere
Mannschaften und das Trai-
nerteam das sehr gut hinbe-
kommen«, so Korte weiter. 

Ein weiterer wichtiger
Punkt der vergangenen Sai-
son war aus Sicht von Korte
sicherlich die Vertragsverlän-
gerung mit dem Trainer Gün-
ter Hirsch und dessen Co-
Trainer Valentin Klemann.
Beide haben bereits im De-
zember 2016 zugesagt, für die

kommende Saison 2017/2018
als Trainer in Fischbach zu
bleiben Das zeigt Korte, dass
sich beide in Fischbach wohl-
fühlen, das Potenzial in der
Mannschaft erkannt haben
und es weiter auf- und aus-
bauen wollen. Hierzu gehöre
auch, dass man Schwächen
und Stärken erkenne.

Und damit richtet sich der
Blick von Korte in die Zu-
kunft. Dazu gehören auch die
Neuzugänge für die kommen-
de Saison. Seltan Weldegergs
vom A-Junioren FC 08 Villin-
gen, Dominik Link vom FC
Mönchweiler und Radomir
Horvat vom SV Horgen hei-
ßen die drei neuen Spieler.
Korte hofft, dass die neuen
Spieler schnell in die Mann-
schaft integriert werden.
»Der gesamte Vorstand ist da-
von überzeugt, dass wir somit
einen weiteren Grundstein
für eine erfolgreiche neue
Saison gelegt haben«, sagt
Korte. Beim FC Fischbach
herrscht eine familiäre Atmo-
sphäre und viele fleißige Mit-
gliede bringen sich da ein, wo
ihre Stärken und Talente lie-
gen. 

In guter Gemeinschaft herrscht doppelte Emotionalität
Verein | FC-Fischbach-Vorsitzender Johannes Korte blickt zuversichtlich auf kommende Saison

Der Zusammenhalt beim FC Fischbach stimm. Und so kamen 
beispielsweise in diesem Jahr auch zahlreiche Mitglieder zur
Hauptversammlung. Foto: Bantle

Die Stadtwerke VS richten
nun auch in Dauchingen eine
Stelle ein, an dem betroffene
Dauchinger Bürger gratis Mi-
neralwasser erhalten. 

Dauchingen. Nach der großen
Resonanz auf die Gratis-Mine-
ralwasser-Aktion der Stadtwer-
ke VS (SVS) richtet das Unter-
nehmen eine zweite Abholstel-
le ein. Diese befindet sich in 
Dauchingen im Bauhof in der
Bogenstraße 5. Täglich von
15.30 bis 17.30 Uhr dürfen sich
hier die von der Abkochanord-
nung und Trinkwasser-Chlo-
rung betroffenen – jedoch aus-
schließlich Dauchinger – Bür-
ger pro Haushalt noch bis ein-
schließlich Freitag, 25. August,
ein Gebinde Bad Dürrheimer
Mineralwasser à sechs 1,5-Li-
ter-Flaschen abholen. Weiter-
hin bestehen bleibt die Abhol-
stelle auf dem Villinger SVS-
Gelände, Halle C, ebenfalls bis
einschließlich Freitag, 25. Au-
gust, von 15.30 bis 17.30 Uhr. 

Wasser-Ausgabe 
auch in 
Dauchingen

Deißlingen. Der SPD-Ortsver-
ein Deißlingen lädt zum
unterhaltsamen Wochenende
in den Bärengarten Deißlin-
gen ein. 

Am Sonntag, 3. September,
findet auch dieses Jahr das
SPD-Sommerfest im Bären-
garten statt. Ab 11 Uhr bieten
die Sozialdemokraten wieder
Essen und Trinken, Glücksrad
und ein Kinderprogramm,
diesmal in Form einer Kinder-
disco, an.

Auch für politische Diskus-
sionen ist wieder Platz. Bun-
destagskandidat Georg Sattler
und auch die Generalsekretä-
rin der SPD Baden-Württem-

berg, Luisa Boos, haben ihren
Besuch angekündigt. Verdien-
te Genossen werden nach der
Mittagszeit gemeinsam ge-
ehrt. 

Am Samstagabend, 2. Sep-
tember, ab 19 Uhr findet zum
ersten Mal ein Singer-/Song-
writer-Open-Air statt. Mit Gi-
tarre und Gesang werden Ma-
rius aus Villingen-Schwennin-
gen, Robin Below, der aus
Lauffen kommt und nun in
Donaueschingen wohnt, so-
wie der Deißlinger Dragan
Dakovic, genannt Steiber, für
einen musikalischen Ohren-
schmaus sorgen. Die drei
Künstler werden ihre eigenen

sowie Cover-Songs zum Bes-
ten geben. Danach sorgt DJ
Stumpi mit einer etwas ande-
ren Musikauswahl für den
Ausklang. »Nachdem wir im
Gasthaus Bären schon seit län-
gerem unseren Liederabend
veranstalten und hier das
Liedgut von vielen Lieder-
machern singen, ist es für uns
eine Herzenssache, eine Ver-
anstaltung mit jungen Künst-
lern und deren eigenen Songs
und Texten zu veranstalten.
Der Abend vor dem Sommer-
fest bietet sich perfekt dafür
an«, so der Vorsitzende Tors-
ten Stumpf. Der Eintritt ist
frei. 

Unterhaltsames Wochenende der Genossen
SPD | Sommerfest mit Politprominenz / Erstmals Open-Air der Singer und Songwriter


